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mZum Todtenfeſt

nun Halle 22 November Nachm
Du ehrſt Dich ſelbſt wenn Du die Todten ehrſt

Der Himmel der in der erſten Hälfte des heutigen Tages blei
ſchwer auf unſere Stadt herabſchaute und kalten Regen nieder
ſandte hat ſich aufgeklärt die Sonne hat die dicken Wolkenmaſſen
ſiegreich durchdrungen und verjagt die feuchten Nebel welche der
Spätherbſt über das Land ausbreitet Wir ſahen nur wenige
Städte in denen der BlumenKultus eine ſolche Ausdehnung ge
wonnen hat wie in unſerem Halle Dieſe Vorliebe der Bewohner
für die ſchönſten Gaben der Natur legt ein ehrendes Zeugniß für
dieſelben ab Selbſt an den beſcheidenen Fenſtern der alten Wohn
häuſer unſerer Gaſſen erblicken wir zur ſchönen Sommerszeit die
liebevoll gepflegten Kinder Floras allenthalben winken dem Auge
Fuchſien und Geranien entgegen Jn den Vorgärten die die
Häuſer der neueren prächtigeren Straßen der Stadt einſchließen
erprangen in ſchönen Sommertagen die herrlichſten Roſen und
unſere öffentlichen Promenaden ſind alsdann vom ſüßen Duft der
lieblichen goldenen Lindenblüthe erfüllt Der rauhe Nord hat
unſere Blumen getödtet nur wenige ſind uns geblieben am heu
tigen Tage die Gräber der Unſrigen zu ſchmücken Und doch wie
zahllos ſind nicht die Spenden mit denen die Liebe heute zum
Friedhof hinauseilte wie zahllos die Kränze die man ſchon ſeit
Tagen durch die Straßen tragen ſah und die heute dort draußen
wo Hügel an Hügel ſich reiht dem Angedenken theuerer Ent
ſchlafenen dargebracht werden Still und friedlich lag der Stadt
gottesacker da nur die Spatzen lärmten in den Epheuranken die

die altersgrauen hohen Umfaſſungsmauern bedeckten Wie traulich
iſt dieſe Stätte dem empfindenden Herzen in den Tagen der Roſen
Dann verſchwinden die Gräber faſt unter der reichen Fülle ihres
duftigen Schmuckes daß man es ſchier vergißt über die Stätte der

Vergänglichkeit zu wandern Und wie ſollten nicht Diejenigen
die ſo tren die Blumen hegen und pflegen die Gärten und Wohn
haus mit Blumen zieren auch den Ort bekränzen wo ihre Todten
wohnen Unſer Friedhof und ſeine ſorgſam aufgeputzten Hügel
wecken mit erhebender Macht das Gefühl der wehmüthigen Er
innerung das an dieſem Gedenktage unſere Herzen durchzittert
Nackt und kahl ragen die Bäume empor leer ſind die Amſelkäſtchen
die in ihren Zweigen hängen doch überall zwiſchen den Gräbern
die mit ewiggrünen Tannenreiſern umzogen ſind knieten treue
Angehörige Verwandte und Freunde derer die einſt in des Lebens
Morgen im Gewühl des Tages uns nahe ſtanden Selbſt unter
den flachen Bogen der Jahrhunderte alten gebrechlichen Erb
begräbniſſe die rings umher den Gottesacker begrenzen ſahen wir
liebreiche Hände beſchäftigt die ſinnigen Symbole des Lebens
niederzulegen die nach ihrem Welken und Verblühen den Keim
zum neuen Auferſtehen in ſich bergen

So begann die Wallfahrt zu den Gräbern der Theuern im ſtillen
Grüßen und Sichneigen ehrt die Menſchheit die Majeſtät des
Todes Und Blumen werden an den Ort der Ruhe getragen
koſtbare letzte Blüthen der Sonne ſchmücken die ſtummen Hügel
Kalt und trübe blickt der graue Himmel herab auf die Blumen
ſtadt und die winterliche Natur ſtaunt wie mitten unter Froſt
und Nebel ein Blüthen Eden ſich erhebt Tragt alle Blumen der
Erde zuſammen ſchichtet ſie zu Hauf als Gruß der Lebendigen
an die Todten Mag ein Menſchenherz auch noch ſo verhärtet
ſein mögen die Wunden des Lebens es ganz vernarbt und ver
kruſtet haben die Erinnerung an die dahingeſchiedenen Lieben
erſchüttert es Der Baum der Menſchheit grünt und blüht noch

das ſagen die Blumen welche den Dahingegangenen die Leben
digen ſpenden der ewige Zuſammenhang des Vergangenen mit
der Gegenwart er findet einen ergreifenden Ausdruck in der Hul
digung die wir den Todten bringen Wo weilt das Glück Jn
den Grüften der Reichen und in den Schachtgräbern der armen
Enterbten ruht eine Welt von entſchlummerten Freuden von ühber
wundenen Leiden eine Welt begrabener Hoffnungen und die davor
ſtehen erfüllen ihre Pflicht des Lebens und werden es ihren Nach
kommen überlaſſen das Bündel Streben Hoffen und Verzweifeln
das Jeder zu tragen hat auf dem Wege bis zum Grabe das
Bündel deſſen Laſt ſo manchesmal den Sehnſuchtsſeufzer nach dem
Tode weckt Mit tauſend Banden ſind wir an das Leben der
Vorfahren geknüpft ihr Empfinden was ſie gethan und was ſie
unterlaſſen es wirkt nach in dem ſpäten Enkel Mit unſerem
kühnſten Wollen mit unſerem ſtolzeſten Denken fußen wir auf den
Thaten der Ahnen der Stein den wir treten wie der gemeißelte
Marmor der uns die Stätte des Todes bezeichnet jeder Blick
auf dem Wege der Pietät er weiſt uns die Pflichten der Dank
barkeit er ruft uns zu Du ehrſt Dich ſelbſt wenn Du die
Todten ehrſt

Haucht Eure Seele in den ſüßeſten Düften aus ihr Blumen
auf den Gräbern der Theuern die Thränen die Euch bethauen
quillen aus dem Herzensgrunde und ihre Sprache kennt der Glück
liche wie der Verzweifelte Das Blumen Eden auf dem Fried
hof gleicht dem Blumen Eden in unſerem Jnnerſten deſſen Schön
heit kein Wort künden deſſen Zauber keine Kunſt enthüllen kann
Ein Stück Ewigkeit erglänzt in den Thränen leuchtet aus den
Blumen die ſo raſch verwelken Wie klein und knapp ein Men
ſchenleben iſt es ſchließt in ſich die Unendlichkeit Tieftraurig iſt
die Natur an der Neige des Jahres und tieftraurig iſt die Zeit
Wir führen Zwieſprach mit den lieben Todten und murmeln ihnen
die Kunde der Tage zu Welch eine Kunde Auch in den Stun
den des edelſten Gedenkens in den Momenten wo das Gefühl
der Brüderlichkeit uns Alle an eine Stätte führt ſchweigt nicht
die Verblendung wühlt die Verhetzung Die ganze Geſchichte der
Menſchheit zieht an Euch vorüber und tauben Herzens ſucht Jhr
das Räthſel des Lebens auf ſchmutzigen Jrrwegen Was wollt
Jhr Euren Kinderu hinterlaſſen Die Lehren des Haſſes Zum
Weiterſchaffen ſind wir da nicht zum Zerſtören die Vernichtung
iſt höheren Kräften gegeben Ein Erbe von ungeheurem Maße
ein Erbe der ſchwerſten Verantwortung haben wir übernommen
von den Todten ein heilig Erbe der Pflicht gegen die die nach
uns kommen Die Blumen ſind ein Zeichen des Gelöbniſſes daß
wir unſere heiligen Aufgaben hell und blühend vor uns tragen
auch in den trübeſten Tagen die Thränen ſind der Zoll des Mit
leids das Jedem gebührt der ſein Leben durchkämpft als ein
Glied jener unendlichen Kette deren letztes und höchſtes Ziel es
iſt mitzuſchaffen an der Entwicklung der Menſchheit an
dem Fortſchritte zu Glück und Frieden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 November Hofnachrichten Der geſtrige
Geburtstag der Kaiſerin Friedrich gab dem neuver
mählten Paare dem Prinzen und der Prinzeſſin zu
Schaumburg Lippe Veranlaſſung im Stadtſchloſſe zu Pots
dam für die kaiſerliche Familie und die hier noch anweſenden
Hochzeitsgäſte ein Frühſtück zu veranſtalten Dasſelbe fand im
Marmorſaal ſtatt zu dem der Aufgang durch eine herrliche
Orangerie geſchmückt war Punkt 1 Uhr erſchien der Hof im

e

Saale während in dem anſtoßenden Marſchallſaal und in den
angrenzenden Gemächern Friedrichs des Großen Tiſche für die
General und Flügeladjutanten das Gefolge und den Ehrendienſt
ſowie für die Hofchargen gedeckt waren Die Plätze an der kaiſer
lichen Tafel an der außer dem Kaiſer und der Kaiſerin die Kaiſerin
Friedrich und der Prinz und die Prinzeſſin zu Schaumburg ſpeiſten
waren durch große Bouquets geziert

Bei dem geſtrigen Diner beim Chef des Ge
neralſtabes der Armee General Grafen Walderſee,
waren als Gäſte u A anweſend der Reichskanzler General
v Caprivi die Staatsminiſter Dr Miquel und General
lieutenant v Kaltenborn Stachau ſowie General v Verdy
du Vernois

Braunſchweig 21 November Der Prinzregent Albrecht
von Preußen und Gemahlin ſowie der Prinz Friedrich Wil
helm treffen morgen Nachmittag 4 Uhr zum Winteraufenthalt
hier ein

Frankreich
Paris 21 November Von der Kammer wurde der

zur Genehmigung vorgelegte Vertrag mit Dahomey ange
nommen Derſelbe beſtätigt alle früheren zwiſchen Frankreich und
Dahomey beſtandenen Verträge außerdem verpflichtet ſich Dahomey

zur Achtung der Schutzherrſchaft Frankreichs über
Portonowo Frankreich zahlt jährlich an Dahomey 20000 Fres
wogegen Dahomey an Frankreich die Zölle in Kotonu abtritt

Betreffs der ſenſationellen bislang noch unaufgeklärten
Ermordung des Generals Seliverſtoff gehen uns nach
ſtehende letzte Meldungen zu welche wir der Ueberſichtlichkeit halber
nebeneinanderſtellen

Paris 21 November Geſtern Abend wurde die Nichte
Seliverſtoff s Frau v Krutſchew welche in Pau lebt
auf der ruſſiſchen Botſchaft vom Unterſuchungsrichter Guillot
vernommen Dieſelbe erklärte ſie glaube an einen nihi
liſtiſchen Rachegkt Der Nihiliſt Mendelſohn ſollte heute
freigelaſſen werden

Paris 22 November Die Polizei erwartet aus Wien
eine Photographie Padlewskys Der Waffenhändler bei
welchem er ſeinen Revolver am 5 d M kaufte erinnert ſich
daß er mit einem Hundertfranken Schein bezahlte
Unſer Pariſer Mitarbeiter telegraphirt Folgendes

I Paris 22 November 3 Uhr Min Nachm Pad
lewsky iſt in der Nacht vom 18 zum 19 d in Lille ge
weſen wo er ſich im Phönix Reſtaurant am Bahnhof in
Geſellſchaft eines Schutzmannes befand das Signalement des
Mörders traf erſt am 20 in Lille ein ſo daß von einer Ver
haftung keine Rede ſein konnte Padlewsky fuhr mit dem
Kölniſchen Zuge weiter Die Polizei glaubt ſicher zu ſein daß
der Mörder ſich bereits in Brüſſel oder in Oſtende befinde

Paris 22 November Weitere polizeiliche Nach
forſchungen haben ergeben daß Padlewskhy vor ſeiner Flucht
im Beſitz einer Geldſumme war Mehrere Abendblätter
melden Padlewsky ſei in Brüſſel geſehen worden andrerſeits
wird behauptet daß zwei Polizei Agenten nach London zur
Verfolgung des Flüchtlings abgereiſt ſeien

Brüſſel 22 November Die hieſige Polizei hat feſt
geſtellt daß Padlewsky am Mittwoch und Donnerstag
ſich in Brüſſel aufhielt und ſodann über Oſtende nach Eng
land flüchtete

Wien 22 November Der Mörder des ruſſiſchen
Generals Seliverſtoff Padlewsky weilte vor einem Jahre

Der Rlord Heliverſtoff
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 20 November
Ein ebenſo myſteriöſes wie ſenſationelles Verbrechen dem politiſche

Motive zu Grunde liegen dürften und bei welchem die Nihiliſten die
Hand im Spiele zu haben ſcheinen iſt Dienstag am hellen Mittag in
einem der eleganteſten und verkehrsreichſten Gaſthöfe von Paris in
dem am Boulevard des Jtaliens belegenen Hötel de Bade verübt
worden Der ruſſiſche General Michel Seliverſtoff ein ungefähr ſechzig
Jahre alter jedoch noch ungewöhnlich rüſtiger Herr welcher im ge
nannten Gaſthofe eine aus zwei Gemächern nebſt Kabinet beſtehende
Wohnung im Entreſol inne hatte wurde kurze Zeit nach eingenommenem
Frühſtück von ſeinem Bedienten einem Finländer blutend und ſterbend
vor dem Schreibtiſch angetroffen Die ſofort herbeigerufenen Aerzte
konſtatirten daß der General von einer Revolverkugel am Kopfe ober
halb der linken Schläfe verwundet war Der Schuß mußte aus aller
nächſter Nähe abgefeuert worden ſein denn das Haupthaar rings um
die Wunde war verſengt Jm Zimmer befand ſich Alles in größter
Ordnung jeder Gegenſtand war an ſeinem Platze nichts Werthvolles
entwendet keine Schublade erbrochen kein Dokument verſchwunden
Der Ermordete den alle ärztlichen Bemühungen nicht zum Bewußtſein
zurückzurufen vermochten röchelte mühſam Jhn zu befragen war un
möglich Man hätte vielleicht auf Selbſtmord ſchließen können aber
dann hätte ſich in der Nähe des Generals eine Waffe finden müſſen
Dieſe fehlte ebenſowohl wie jede Spur eines der Blutthat vorange
gangenen Kampfes Natürlich war die Polizei ohne Verzug benach
richtigt worden Zuerſt war der Viertels Kommiſſar Guénin deſſen
Bureau wenig Schritte vom Boulevard in der Chauſſée Antin liegt
ur Stelle Bald darauf erſchienen auch der Präfekt Lozé der Chef
er Sicherheitspolizei Herr Goron der Oberſtaatsanwalt Banaſton

der ruſſiſche Generalkonſul Kartzow und verſchiedene Mitglieder der
ruſſiſchen Botſchaft Man nahm den Bedienten ins Verhör und ſpäter
in Gewahrſam da e wiegen ganz unwahrſcheinlich klangen ünd
ihn der Schuld oder Mikſchuld verdächtig machten Jndeß ſcheint man
dem Finländer der ſchon ſeit Jahren im Dienſte des Generals ſtand
und deſſen volles Vertrauen beſaß Unrecht gethan zu haben So un
laublich es ſich anhört dürfte der Mann doch die Wahrheit geſagtbaca wenn er behauptete den General nur während kurzer Zeit mit

einem Fremden allein gelaſſen und von dem Nebenzimmer aus in

welches er gegangen war keinen Schuß und überhaupt nichts Auf
fälliges vernommen zu haben Jm Gegentheil ſo verſichert er habe
ihn die andauernde Stille im Schlafgemach ſeines Herrn befremdet
Als er nach ungefähr zwanzig Minuten des Harrens keine Antwort
erhielt und die Thür öffnete war der Beſucher verſchwunden und der
General lag leblos und blutüberſtrömt in ſeinem Seſſel

Ueber die Perſönlichkeit des muthmaßlichen Mörders giebt der Be
diente Folgendes an Gegen 11 Uhr war der General Seliverſtoff
von ſeinem gewohnten Morgenſpaziergang aus den Champs Elyſées
heimgekehrt und hatte ſich zum Frühſtück geſetzt das er allein in ſeinem
Zimmer einzunehmen pflegte und wobei ſein Kammerdiener aufzu
warten hatte Eben war er vom Tiſche aufgeſtanden als ſich ein
ärmlich gekleideter Menſch mit einem Brief einſtellte den er wie er
angab nur dem General perſönlich einhändigen dürfe Letzterer ließ
den Mann nicht ſogleich vor ſondern verlangte erſt zu wiſſen ob der
Briefſchreiber ſelber draußen ſei oder deſſen Bote Auf die betreffende
Frage übergab der Unbekannte dem Bedienten den Brief der General
erbrach denſelben warf einen Blick auf die Unterſchrift und ſagte dann
Aha Laß den Mann eintreten Vermuthlich bedingte der Brief

ſofortige Antwort denn während der Bote der ſich dem Diener gegen
über Pedersky nannte in das Zimmer trat ſetzte ſich Seliverſtoff an
ſeinen Schreibtiſch Man fand auch noch vor ihm einen angefangenen
Brief Mein Herr Soeben erhalte ich lauteten die in ruſ
ſiſcher Sprache niedergeſchriebenen Worte hinter welchen ein großer
Tintenklecks bezeugt daß der Ahnungsloſe im Augenblick wo er die
Feder angeſetzt hatte meuchleriſch niedergeſtreckt worden war Auch
das Billet welches der Mörder überbracht hatte ſcheint vorgefunden
zu ſein Trotz der Verſchwiegenheit der Polizei behauptet man den
Abſender zu kennen und auch die abſolute Unſchuld dieſes Letzteren ſoll
erwieſen ſein Es iſt angeblich ein Landsmann des Generals ein Herr
v Bernoff der in einem internationalen Unterrichtsinſtitut in der
Rue Royale franco ruſſiſche Muſikabende veranſtaltet und zu den
ſelben ſeinen Freund Seliverſtoff einzuladen pflegte Wahrſcheinlich
händelte es ſich auch geſtern wieder um Ueberſendung von Concert
Billets Beſagter Bernoff hatte ſeit wenigen Tagen einen gewiſſen
Padelewskhy der aus Ruſſiſch Polen ſtammen ſoll als Ausläufer
in Dienſt genommen und dieſer Letztere gilt nach den bisherigen Er
mittelungen als der Mörder Er ſoll gerade zur Zeit der hier vorge
nommenen jüngſten Nihiliſten Verhaftungen nach Paris gekommen ſein
und einige Monate lang von einem Landsmann beherbergt worden
ſein welcher ſelbſt in das Komplot verwickelt oder wenigſtens

gelegentlich desſelben verdächtig war Jm September machte er wie
die Polizei ermittelt haben will eine Reiſe nach Galizien und ſeit ſeiner
Rückkehr wohnte er in einem ärmlichen Logirhauſe in Faubourg Mont
martre Seit geſtern Vormittag iſt er unſichtbar geworden Eine in
ſeiner Wohnung vorgenommene polizeiliche Hausſuchung ſoll zur Ent
deckung von Revolverpatronen geführt haben Das Kaliber derſelben

7 Millimeter iſt das gleiche wie bei der Kugel welche von den
Aerzten aus der Wunde des Ermordeten entfernt wurde Auch be
hauptet man dieſe Geſchoſſe ſeien vergiftet Ob Seliverſtoff nur
eine Kugel oder mehrere erhielt iſt noch nicht entſchieden Nach fünf
zehnſtündigem Todeskampf ſtarb er um 3 Uhr Morgens ohne zuvor
auch nur eine verſtändliche Aeußerung gethan zu haben

Seliverſtoff der vor etwa zehn bis zwölf Jahren den Staatsdienſt
quittirte ſoll unter der Regierung Alexanders II Chef der berüchtigten
dritten Abtheilung der kaiſerlichen Geheimkanzlei und in dieſer Stellung
der Nachfolger des gleichfalls von den Nihiliſten ermordeten Generals
Meſentzeff geweſen ſein Er pflegte in letzter Zeit alljährlich den Winter
in Nizza Herbſt und Frühling in Paris zu verbringen und war trotz
ſeiner vorgerückten Jahre in der Lebewelt eine gern geſehene Erſcheinung
Verheirathet aber nach dem Brauch ruſſiſcher Ariſtokraten von ſeiner
Frau getrennt lebend ging er keinem guten Souper und noch weniger
einem galanten Abenteurer aus dem Wege Seine Tochter Frau von
Krutſcheff weilt gegenwärtig in Pau An ſie ebenſo wie an den
Miniſter Herrn von Giers ſowie an das Privatkabinet des Zaren iſt
unmittelbar nach dem Attentat telegraphirt worden

Daß der verſchwundene Padelewsky der Mörder iſt ſcheint zweifel
los Sein Signalement er iſt 35 Jahre alt von mittlerem Wuchs
ſchmächtig mit kurzem Vollbart paßt genau zu den Angaben welche
der Pförtner des Hotel deBade über den Fremden macht der Dienstag
um halb 12 Uhr Vormittags den Brief überbrachte und ſich betreffs
der Lage der von Seliverſtoff bewohnten Zimmer erkundigte um höch
ſtens 4 Minuten ſpäter haſtigen Schrittes das Haus zu verlaſſen
Der angebliche Nihiliſt bei welchem der Mörder eine Zeit lang Unter
kunft gefunden haben ſoll iſt heute früh feſtgenommen worden Zwei
andere Verhaftungen ſollen heute in der erſten Nachmittagsſtunde er
folgt ſein Einer der Verhafteten ſoll der Nihiliſt Mendelsſohn
ſein welcher wie man ſich erinnert anläßlich der BombenAffaire
dieſes Frühjahrs verhaftet dann aber wieder auf freien Fuß geſetzt
worden war weil keinerlei greifbare Beweiſe gegen ihn vorlagen

G A Fiſcher
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Seite 2 Sonntag

M mterdem falſchen Namen Vikror Dyſek in Wien wurde
ausgewieſen

Bern 22 Nolember Frankreich hat wier Geheim
en en in die Schweiz geſandt welche auf Padlewsſtky

ahnden ſollen falls erſſich etwa von Belgien in die
Schweiz begebe Der ruſſiſche Geſandte in Bern Ham
zuge hatte Andienz bei Droz dem Vorſteher des Departe
ments für das Auswärtige

4 ohaleskal Berichte iſt unr mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 November
Herr Dr Heinrich Schliemann der berühmte Alter

thumsforſcher weilt gegenwärtig in unſerer Stadt Derſelbe hat
ſich vor einigen Tagen bei Herrn Prof Schwartze wegen eines
Ohrenleidens einer Operation unterzogen die glücklich verlaufen iſt

doch dürfte noch einige Zeit vergehen ehe der große Forſcher die
Privatklinik der Frau Dr Goetze verlaſſen kann

e h J des Evangeliſchen Bundesm Mittwoch den 26 Rovember Abends 8 Uhr findet im Saale des
Hotels zum Krouprinzen die erſte Hauptverſammlung für
das Winterſemeſter 189091 ſtatt Jn derſelben wird Herr Conſiſtorial
rath Prof D Hauptüber die Widerſacher des evangeliſchen Bundes

im gsnen und Herr Prof D Beyſchlag über die Wichtigkeit der Studenten für den evangeliſchen Bund reden
der Sache ſind willkommen

Vortragsabend Am heutigen Todtenfeſte an welchem Tage
alle lauten Vergnügungen in Fortfall kommen dürfte es für manchen
willkommen ſein einer trefflichen Vorführung der ſo gemüthvollen

Reuter ſchen Werke lauſchen ſich an der Darbietung dieſer prächtigen
Dichterblüthen erfreuen zu können Unſer geſchätzter Mitbürger Herr

Reeitator W Schwartz veranſtaltet heute Abend im Prinz Carl
einen diesbezüglichen Vortragsabend und dürfte derſelbe um ſo mehr
auch eines günſtigen vekuniären Erfolges gewiß ſein als für den Vor
trag ein niederer Eintrittspreis beſtimmt iſt der auch dem minder Be
mittelten es ermöglicht ſich dieſe wünſchenswerthe Unterhaltung und
Erbauung zu bereiten

Weinhaus Seit einigen Tagen iſt in dem ſtattlichen Neubau
gr Ulrichſtraße 50 ein Ausſchank der weit und breit bekannten Wein
großhandlung von F A Jordan unter dem Namen Bach s
Weinhaus eröffnet worden In den änßerſt ſtilvoll gehaltenen
Räumen fühlt man ſich ſo angeheimelt daß man gern ein Paar
Stunden darin verweilt Dies dürfte jeder fühlen der ſich dort zum
Labetrunk niederläßt Die ganze Anlage iſt eine echt großſtädtiſche
Sowohl die Parterre Räumlichkeiten ſowie das mit dieſen durch eine
Wendeltreppe verbundene erſte Geſchoß das die Geſellſchafts Speiſe
Spiel und ſeparirte Zimmer enthält das Alles iſt hochelegant und
macht namentlich Abends bei der prachtvollen elektriſchen Beleuchtung
einen glänzenden Eindruck Der Jnhaber Herr Bach aus Magde
burg genießt den Ruf eines zuvorkommenden und tüchtigen Wirthes
die Küche bietet Alles wonach man ſich nur immer ſehnt Die Preiſe
für Weine Speiſen Erfriſchungen dürften als ſehr ſolide gelten
Außer den verſchiedenen Weinen kommt auch das beliebte Münchener
Zacherlbräu Salvatorbier zum Ausſchank Das in jeder Beziehung

ung einladende Weinhaus ſei hier der Beachtung des Publikums
empfohlen

Wohin gehen wir heute Stadttheater Nachmittags
Maria Stuart Abends Der Tannhäuſer Viktorig

Theater Der Herrgottſchnitzer Weinſtuben Vater
Rhein Bach s Weinhaus Reichshallen Reumarkt Bierhalle Reſtaurant Helgoland Vor
leſung aus Reuter Prinz Carl Gaſthaus Schönleben

Albrechtshalle Gaſthaus zur Eiſenbahn Wie
gand s Reſtaurant Reſtaurant Brockenhaus Näheresſiehe Jnſerate beider Sonntags Ausgaben

Aus dem Leſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſendungen übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung

Die Durchführung der kleinen Ulrichſtraße auf die
Olearinsſtraße

Mit allgemeiner Fefriedigung wurde ſeiner Zeit die Erwerbung des
Hallenterrains ſeitens der Stadt von der Bürgerſchaft begrüßt und
wenn man bei den Entwürfen zur Bebauung dieſes wüſten aber in
Folge ſeiner zentralen Lage fehr werthvollen Terrains nicht gleichzeitig
die nördliche r r deſſelben mittelſt Durchführung der kleinen
Ulrichſtraße bis auf projektirte Oleariusſtraße ins Auge faßte ſo
erkannte man wahrſcheinlich die Bedeutung dieſer Erſchließung nicht
ſo klar wie heute oder man trug an maßgebender Stelle ſehr begreif
licher Weiſe Bedenken dieſes an ſich finanziell bedeutende Projekt noch
durch ein zweites zu ſteigern bevor nicht die Probe auf das erſtere ge

macht war
Dieſe Probe iſt nunmehr gemacht Ein neuer mit ſtattlichen Ge

bäuden beſetzter Stadttheil iſt entſtanden die Stadt ſelbſt hat hier
zwei große Schulgebäude und ein Leihhaus gebaut durch einen an
ſehnlichen für den Marktverkehr gewonnenen freien Platz wurde die ſo
dringend gebotene Entlaſtung des alten Marktplatzes ermöglicht endlich
wurden die für Privaibauten abgegebenen Bauplätze ſo gut bezahlt
daß die Erwerbung der Halle einen entſprechend günſtigen
Verkauf des noch zur Verfügung ſtehenden Bauterrains
vorausgeſeht als eine auch finanziell ſehr glückliche Operation be
zeichnet werden muß

Aber eben dieſe Vorausſetzung wird man ſagen ſteht auf
ſehr ſchwachen Füßen denn die Täuſchung welche die Privatſpekulation
hier erfahren hat wird ſchwerlich zu weiteren Unternehmungen er
muthigen die Halle iſt eben keine Geſchäftslage weil die erſte Be
dingung hierzu ein kebendiger auf natürliche Wege ge
leiteter Berkehr fehlt

Wäre die Möglichkeit dem Verkehr ſolche Wege zu ſchaffen hier
wirklich ausgeſchloſſen ſo ſtände es allerdings nicht gut um das was
die Privatſpeknlation bereits gewagt hat und das werbende Kapital
würde ſich mit gütem Grunde von der Halle abwenden Sehr
erfreulicher Weiſe iſt dem aber nicht ſo vielmehr iſt in einem bereits
vorhandenen Straßenzuge welcher nur geöffnet zu werdenbraucht die Entwicklung eines Verkehrs nach der Halle geſichert
welcher nach anglogen Beiſpielen in anderen Städten ſchneller als

Alle Freunde
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man glaubt eine Ansdehnung gewinnen wird von der man ſehr über
raſcht ſein dürfte Man ſchiebe nur
Ulrichſtraße von der Olearinsſtraße abſchließt und man wird fehen
wie es nicht nur in der Halle lebendig werden ſondern wie der
Verkehr auch in dem weſtlich der gr Ulrichſtraße gelegenen Stadttheile
die ihm n Wege zu finden wiſſen wird

Die Ausdehnung der Stadt Halle iſt durch örtliche Verhältniſſe
im Weſentlichen nach Norden und Süden gewieſen da im Weſten das
Jnundattonsgebiet der Saale den Anbau verbietet und im QOſteneder
Zentralbahnhof ſich vorgelegt hat der zwar die Bebauung in öftlicher
Richtung nicht unmöglich macht aber dieſelbe doch ſtark beeinträchtigt
Der ſehr bedeutende von Norden nach Süden und in umgekehrter
Richtung ſich bewegende Verkehr geht gegenwärtig bis auf einen geringen
Bruchtheil durch die Bernburger Geiſt gr Ulrichſtraße Kleinſchmieden
Marktplatz Schmeerſtraße Alter Markt von wo er ſich in der Rich
tung nach Glaucha und nach dem Steinwege ſpaltet

Welchen Schwierigkeiten dieſer außerordentlich lebhafte Verkehr ge
rade in dem frequenteſten Theile dieſes Straßenzugs in der gr Ulrich
ſtraße begegnet iſt zu bekannt um darüber auch nur ein Wort zu
verlieren Ebenſo bedarf es keines Beweiſes daß dieſe Straße ſchon
den heutigen Verkehr in erwünſchter Weiſe nicht aufzunehmen ver
möchte auch wenn dieſelbe hereits durchgängig auf die feſtgeſetzte Breite
von 11 Meter gebracht wäre Endlich aber iſt von dem Reitbahn
grundſtück an gerechnet nicht der Straßenzug gr Ulrichſtraße Stein
weg die kürzeſte Verbindung der Nord mit der Süd Stadt ſondern
es fällt vielmehr die geradlinige Fortſetzung der Bernburger Geiſt
ſtraße in die kl Ulrichſtraße und deren Durchführung nach der Olearius
ſtraße Ein Blick auf den Stadtplan zeigt welche bedeutende Ab
biegung nach Oſten die gr Ulrichſtraße und die Schmeerſtraße machen
und wie dieſe Abbiegung erſt an der Moritzkirche den Schnittpunkt
mit Jer künftig einmal ſfüdwärts fortgeführten Oleariusſtraße wieder
erreicht

Mit aller Beſtimmtheit wird nach dem Geſagten die in Rede
ſtehende Straßendurchführung eine weſentliche Entlaſtung der
gr Ulrichſtraße zur Folge haben und damit eine der ſchwerſten
Kalamitäten des hieſigen Slraßenverkehrs wenn auch nicht beſeitigen
ſo doch derartig abſchwächen daß man die ganz unberechenbar koſt
gerge Regulirung der gr Ulrichſtraße noch auf Jahre hinausſchieben
ann

Von dieſer ſehr ſchwer ins Gewicht fallenden indirekten Wirkung
des projektirten Straßendurchbruchs abgeſehen drängen daher auch die
Verhältniſſe des Platzverkehrs ganz unabweisbar auf denſelben
hin Wir wollen hierfür nur anführen daß ſeit Verlegung des
Wochenmarktes in die Halle die Bewohner des weſtlich von der gr
Ulrichſtraße gelegenen Stadttheiles zum neuen Marktplatze auf Wege
gewieſen ſind die nicht nur an Unbequemlichkeit das Mögliche bieten
Ellenbogengaſſe ſchmale Gaſſe einzelne Stellen geradezu als ge

fährlich zu bezeichnen ſind Nimmt man hierzu noch daß ganz die
ſelben Wege täglich von mehr als 1000 Schulkindern wiederholt be
gangen werden müſſen ſo ſcheint uns auch in dieſen nur flüchtig
ſeizzirenden Verhältniffen ein ſehr gewichtiger Grund zur thun
lichſten Beſchleunigung der e gegeben zu ſein

Selbſtverſtändlich wird die Ausführung dieſes für die hieſigenVerkehrsverhältniſſe ſo wichtigen Projektes für den geſammten von dem

neuen Straßenzuge durchſchnittenen Stadttheil eine nicht gering anzu
ſchlagende Bedeutung gewinnen Derſelbe hat aber auch in unmittel
barer Nähe der Hauptverkehrsader der Stadt gelegen eine ganz un
beſtrittene Berechtigung endlich aus dem drückenden Verhältniß einergeradezu unheimtchen Geſchäftsſtille herauszukommen

Was nun endlich den Koſtenaufwand betrifft welchen
dieſes Projekt erfordern wird ſo kann derſelbe wenn man
den in einer bezüglichen Petition gemachten Vorſchlägen folgen
darf als ein im Verhältniß zu den gebotenen Vortheilen nur mäßiger
bezeichnet werden da nur zwei Grundſtücke nämlich das Jentzſch ſche
gr Klausſtraße 29 und das Fritſche ſche gr Klausſtraße 4 bis zum
Graſeweg durchgehend zu erwerben ſein würden Nimmt man hierzu
noch daß die Anwohner der kl Ulrichſtraße und andere Jntereſſenten
je nach ihrem finanziellen Vermögen die Summe von über 20,000 Mk
der Stadt zur Durchführung des Projektes zur Verfügung geſtellt
haben ſo darf man wohl die Erwartung ausſprechen daß die ſtädtiſchen
Behörden ſich zur möglichſt ſchnellen Löſung dieſer Frage bereit finden
laſſen werden

Mit Befriedigung iſt denn auch in weiteſten Kreifen die Erklärung
des Herrn Oberbürgermeiſters in einer der letzten Stadtverordneten
Sitzungen aufgenommen worden daß der Magiſtrat der in einer Peti
tion angeregten Frage gern näher getzeten ſei und den Stadtbaurath
bereits mit Ausarbeitung eines bezüglichen Projektes beauftragt habe
Wir zweifeln keinen Augenblick daß auch die Stadtverordneten Ver
ſammlung einer an ſie gelangenden Vorlage zur Löſung dieſer für den
öffentlichen Verkehr ſo wichtigen Frage mit Zleichem Wohlwollen ent
gegenkommen wird

Mehrere Bürger

Telegramme und lehßte HNachridften
Privattelegramme des General Anzeiger

Der Schuſter Krieg in Erfurt
k Erfurt 22 November 2 Uhr 28 Min Nachm Dele

gramm unſeres Korreſpondenten Am hentigen Vor
mittag war die Schuhmacher Lohnkommiſſion bei dem
erſten Bürgermeiſter unſerer Stadt und hatte mit demſelben
eine halbſtündige Unterredung Als Ergebniß derſelben ſteht
eine baldige Beendigung des Strikes in Anusſicht

V Belgrad 22 November 4 Uhr 14 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Thronrede
hat eine Meinungsverſchiedenheit innerhalb der Regeutſchaft
hervorgerufen Riſtitſch und General Protitſch gaben ihre
Zuſtimmung zu der vom Miniſter des Jnnern herrührenden Faſſung

der Thronrede während General Belimarko witſch ſich derſelben
widerſetzte Die Heeresansgaben ſind im neuen Budget mit
9800000 Franken eingeſtellt

A Sofia 22 November 5 Uhr 35 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Anläßlich der ſtatt
gehabten Gedächtnißfeier der Schlacht bei Sliwnitza tauſchten

den Riegel weg welcher die kl

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 23 November Ne 255
Fürſt Ferdinand ind Graf Hartenan telegraphiſch die ge

Wwöhnlichen Artigkeiten aus Aus Paris laufen günſtigere Nach
richten über den Geſundheitszuſtand des Kriegsminiſters Mutknrow

ein Die Frage wegen eines Amtsnachfolgers für ihn wird da
durch zunächſt beſeitigt

Zur angeblichen Beſchimpfung der
deutſchen Fahne in Nizza

Jn Nizza iſt es in den letzten Jahren mehrfach zu groben
Taktkoſigkeiten gegen Dentſchland gekommen Unſere Leſer erfnhren
das jüngſte Vorkommniß dieſer Art aus der politiſchen Ueberſicht
in unſerem heutigen Vorabendblatt in dem wir unter Frankreich
die allerdings ziemlich widerſpruchsvollen Meldungen eingereiht
haben Der Präfekt bei dem die Konſuln Deutſchlands und
Jtaliens Beſchwerde geführt haben hat weitere Vorſtellungen des
betr Cirkns unterſagt Jedenfalls hat man vorläufig keinen An
laß dem Zwiſchenfall ein all zu großes Gewicht beizulegen Wir
erhalten noch folgendes in dieſem Sinne abgefaßtes Telegramm
unſeres Pariſer Korreſpondenten

I Paris 22 November 4 Uhr 33 Min Vorm Zuver
läſſige Mittheilungen bezeichnen die in den Zeitungen von dem
Vorfalle in Nizza gegebene Darſtellung als ſehr übertrieben
Das im Circens von einer italieniſchen Truppe aufgeführte Stück
ſtellte eine Scene aus dem deutſch frauzöſiſchen Kriege eines
der Gefechte bei Dijon dar welche am 21 und 28 Jauuar
1871 zwiſchen Garibaldianern und Abtheilungen des 2
dentſchen Armee Korps ſtattfanden und mit dem Rückzug Gari
baldi s am 31 Jannar endeten Entgegen dem Bericht der
Blätter wurde die deutſche Fahne nicht geſchmäht

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
W B Berlin 22 November 6 Uhr Min Nachm Der

Bundesrath hat in ſeiner heutigen Sitzung den Entwurf zur
Modifikation des Zuckerſteuergeſetzes angenommen

W B Paris 22 November 3 Uhr 21 Min Nachm
Präſident Carnot hat den Geſetz Entwurf betr die Auf
laſſung der Beſchäftigung 2 von Donuagh unterzeichnet Jn
der Devutirtenkammer brachte heute ein Deputirter einen
Antrag ein betr Organiſation einer Küſtenvertheidigung
betr Errichtung mehrerer Strandforts in Cherbourg
und San Bonifacio ſowie betr Einziehung der beſtehenden
Präfekturen bis auf diejenigen von Breſt Tonlon und Cher
bonrg Der Ackerbauminiſter unterſagte die Einfuhr
von velgiſchem Vieh da in Belgien die Klauenſeuche aus
gebrochen iſt Die Nachricht der Präfekt von Nizza ſei
wegen der angeblichen Beſchimpfung der deutſchen Flagge
nach Paris berufen wird dementirt

Vom Jndianer Aufſtand
W B New York 22 November 10 Uhr 30 Min Vorm

Reuter Meldung Nach letzt eingegangenen Nachrichten
rückten die Sionx Jndianer welche von dem Glauben an
einen kommenden Meſſias erfüllt ſind vor Dem New Yorker
Joürnal zufolge beträgt die Stärke der Jndianer 1500 Köpfe
die der Unionstruppen und Polizeimannſchaften hingegen nur
500 Köpfe

Eine Million Verſicherungspflichtige
Dresden 21 November Jn der erſten Sitzung des im

Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetz vorge
ſehenen Ausſchuſſes der Verſichernngsauſtalt für das Königreich
Sachſen wurde annähernd feſtgeſtellt daß bei Jukrafttreten im
Königreich Sachſen eine Million Verſicherungspflichtige
vorhanden ſein würde

Zwiſchen Wien und Berlin
Wien 22 November Die Vertragsver handlungen

mit Deutſchland beginnen am 2 Dezeuber Auf Wunſch der
Futſchen Regierung gelangen ihre Vorſchläge ſofort zu münd
cher Erörterung obwohl diesſeits ein vorheriger ſchriftlicher
Austanſch der gegenſeitigen Vorſchläge anfänglich gewüuſcht wurde

Baring Brothers gerettet
London 21 November Daily News verzeichnet das in

der City verbreitete Gerücht daß zur Wiederaufrichtung der Firma
Baring Brothers Herr J Baring mit einer Million Pfund
Sterling ins Geſchäft wieder eintreten und die Firma Hambro
and Sons ſich mit derſelben verſchmelzen wolle Nach andern
uns direkt zugehenden Meldungen wird die Firma Baring nen
gebildet mit dem früheren Theilhaber G Bariug an der Spitze
welchem ſich andere Theilhaber anſchließen Das Kapital der
neuen Firma ſoll bedentender ſein als das der in Liquidation be
findlichen D

Der Schooner Perian
und Fern im Vorabendblatt iſt zum völligen Wrack

geworden Die drei ausgeſandten Schlepper kamen zu ſpät Die
Mannſchaft des Schooners iſt hier gelandet worden

Mailand 22 November Der wenig zuverläſſige Secolo
meldet der Wiener Nuntius Galimberti begebe ſich im kege
des Papſtes nach Berlin in Angelegenheit der Rückkehr der Jeſuiten

Rio de Janeiro 22 November Zum Präſidenten des

Helgoland 22 Novemberh ich

bräſilianiſchen Kongreſſes iſt Demoraes gewählt worden
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Stadt Theater
Sonntag

Sonntag den 23 November 1890

Zwei Vorstellungen
Nachmittags

den Porſtellung hri halben Preiſen

Marig Stuart
Trauerſpiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller

th Königin von England
tuart Königin von Schottland Gefangene in England

Robert Dudley Graf von Leiceſter
Georg Talbot Graf v t

lm Cecil Baron v
Graf von Kent

ln Daviſon Staatsſekretär
s Paulet Ritter Hüter der Maria

Mortimer ſein Neffe

Bellievre

Aubespine franzöſiſcher Geſandter
außerordentlicher Botſchafter von Frankreich

Okelly Mortimer s Freund
on Drury zweiter Hüter der Maria

Melvil ihr Haushofmeiſter
Keunedy ihre Amme

aretha Kurl ihre Kammerfrau
rif der Grafſchaft
zier der Leibwache

age
Burgoyn Leibarzt der Königin Maria
Franzöſiſche und engliſche Herren Trabanten Hofdiener der Königin von England

Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland

Anfang 3 Uhr

Hermann Landgraf von Thüringen

e

urleigh Großſchatzmeiſter

Frl Mahr
Fr Rinald Pauli
Herr Rinald
Herr Rückert
Herr Friedrich
Herr Krieg

W Herold
err Schumacher

Herr Hofmann
Herr Brinkmann
Herr Engelmann
Herr Markgraf
Herr Greger
Herr Friedau

Fr FriedauJeß
Frl Kreuzer
Herr Runge
Herr Ebert
Frl Dorbach
Herr Greger

Ende 6 Uhr

Abends
71 Vorſtellung 14 Vorſtellung außer Abonnement

Tannhäuſer
und der Sängerkrieg auf der Wartburg

Große romantiſche Oper in 3 Akten von Richard Wagner

Tannhäuſer
Wolfram von Eſchenbach
Walter von der Vogelweide
Biterolf
Heinrich der Schreiber
Reimar

Venus

von Zweter
Eliſabeth Nichte des Landgrafen

Ein junger Hirt
Erſter
Zweiter
Dritter
Vierter

Edelknabe

Herr Keller
Herr Staeven
Herr Demuth
Herr Koch Engli
Herr Krieg
Herr Brinkmann
Herr Engelmann
Frl Prosky
Frl Gordon
Frl Buttſchardt

Wachter
Frl Dorbach
Frl Einöder
Frl Waldmann

Thüringiſche Ritter Grafen und Edelleute Edelfrauen Bachantinnen Edelknaben
Aeltere und jüngere Pilger Sirenen Najaden Nymphen Schauplatz der Hand
lung Erſter Aufzug Das Jnnere des Hörſelberges bei Eiſenach ein Thal vor der
Wartburg Zweiter Aufzug Auf d eng Dritter Aufzug Thal vor der

artburg

Nach dem 1 und 2 Akt Pauſen

Anfang 7 Uhr
Montag den 24 November 1890

Vorſtellung Farbe roth Meissner Porzellan
einem Akt nebſt einem Vorſpiel von Jean Golinelli
Regie Balletmeiſter Golinelli
Schauſpiel in 3 Aufzügen von Calderon de la Barca

Renovirtk

Neumarkt Bierhalle e
Heute Pökelknochen mit Sauerkohl Schleit in Butter vor
eügl Braunschw Spargel Größte Answahl in ſämmtl Oonserven

f Banersches Riäer
Saal für 80 Perſonen noch frei

Hierauf

Ende nach 10 Uhr
72 Vorſtellung 58 Abonnements

Pantomimiſches Ballet in
Muſik von Hellmesberger jun

Der Richter von Zalamen
Deutſch von Adolf Wilbrand

Renovirk

f Weine

Eau de Cologne und andere

W Riäcxs
Große Ulrichſtraße 34 Ecke der Alten Promenade

empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke alle Arten

Handschuhe Cravatten Hosenträger

Herren Wäſehe u Strümpfe
e in reichhaltiger Auswahl und in allen Preislagen

Parfüms

anderen Mitteln

Die Katarrhe
der Lunge des KehlKkopfs des
Rachens u der Nase Schnupfen

können nur geheilt werden wenn die Urſache der Erkrankung le Bntanndung der

e Ohininiſt der Grund zu ugen daß ſich die

beſeitigt wird Das einzige Mittel welches auf den Entzündungs
und nur in der Verwendung desſelben in
einer höchſt zweckmäßigen Verbindung mit

Apotheker W Voss Katarrhpillen
welche n rſentlich vervo

vo reunden a u als
Luftwege und deren Folgezu

2c er u

Akommnet wurden unter Aerzten wie Laien Tauſende
ilmittelühbe Hei gegen katarrhunübertroffenes gliſche Erkrankungen der

wie Heſſerkeſt Huſten Schleim Abſonderung Aus
urser Seit oft nach wenigen

Stunden wiro Aie Snlaündung der Schleimhaut ge
kemmt oder ehoben uns hieröurch Der

ete beoeitiqt Alle ühri
gen sog Katarrhmittel e en
vorübergehend einzelne ERrschefnungen
des Katarrh s sie lindern 2 B das Gefühl
von Brennen Kratzaen Trockenheit im

nen Katarrh

qual volle

S aber heilen sie nicht

tr

F Man achte ſtets darauf daß jede Doſe die neben
t ehende Schutzmarkeund der Verſchluß eſtreifen die Unterſchri

anders verpackten Doſen ſind unächt Preis
1 in den Apotheken

GeneralAnzeiger

werthlos werden

ſind

für Halle und den Saalkreis

ſchäftigung gewähren und weil ſie nicht

Richters

23 November Seite 3

Richters Anker Steinbankaſten
ſind und bleiben das beſte und billigſte Weihnachts Geſchenk für Kinder in jedem Alter

Weshalb Weil ſie den Kindern viele Jahre hindurch anregende und belehrende Be
wie andere Spielſachen ſchon nach einigen Tagen

Nur Richkers Anker Skeinbaukaſten
können ergänzt werden und nur auf dieſe beziehen ſich die vielen überaus günſtigen

Gutachten welche theilweiſe in dem illnſtrirten Buche Des Kindes liebſtes Spiel abgedruckt
F Ad Richter Cie in Rudolſtadt verſendeu das Buch gratis und franko

Wer nicht durch eine Nachahmung ſchwer enttäuſcht ſein will der nehme nur Kaſten
mit der Fabrikmarke Anker und verlange ausdrücklich

Anker Steinbaukaſten

Aen renavirte mit allem Comfort ausgeſtattete
Lokalitäten

Großer Tanzſaal mit Theaterbühne
Große Vereinszimmer mit Pianino

für Geſellſchaften Vereine Familienfeſte und Verſammlungen

Heiz bare Kegelbahn
Franz Zillarö

Um freundlichen Zuſpruch bittet

Wucherer
strasse 26

Herm Aschau

J

S

2
J

0
S
S

9
2
9
9

2S SSSSSSSSST
en

Jch bin willens mein in Dölau
liegendes Ackergrundſtück welches
ſich gut zu Banſtellen eignet zu
verkaufen Zu erfragen bei

Wittwe Beyer
Dölau

r ruhig geleg
hanswege Nähe des Mühlwegs
iſt billig zu verkaufen Offerten von
Reflektanten unter P k 5527 bef Rud
Moſſe Halle

Für Sattler 1 Zuſchneidetiſch billig zu
verkaufen Leipzigerſtr 67

100 Stück Patent Bierflaſchen zu verk
Zu erfragen Anhalterſtr 3 i Keller

1 Ziehharmonika mit 1 Aufzug ſ b zu
verkaufen Unterberg 45 2 Tr

2 Damen Wintermäntel billig zu verk
Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 8 3 Tr

1 kl Füllofen 1 ger ehe 1 Paar
Haustauben ſof zu verk Wilhelmſtr 18

Eine ſchöne größere faſt neue Hänge
lampe zu verkaufen Meckelſtr 13 H II r

Futter Schweine zu verkaufen
Seydlitzſtr 4 Giebichenſtein

Kleiner ſtubenreiner Hund zu verkaufen
Wittekindſtr 14

Eine junge tragende Zug Kuh zu verk
Lettin 71

Streichzither zu verkaufen
A Luft Gr Wallſtr 1d

Für Bäcker
Wegzugshalber ſofort zu verkaufen

2 neue rothbuchene Backbeuten mit Böcken
I Dutzend gut erhaltene Trögel 1 lang
Tafeltiſch und Backtiſch 1 Trittleiter und
ein 2armiger Kronleuchter im Ganzen
auch im Einzelnen Zu erfr in der Exp
ds Blattes

Maſſiv gold Pauzerkette
preiswerth zu verkaufen Näheres

Fleiſchergaſſe 24 im Reſtaurant

e Sägeſpäne iabzugeben Steinmühle
Alte eiſ u Kachelöfen

ſowie Thüren ſind bald zu verkaufen
A Heide Bernburgerſtr 30

Echte Harzer Roller hat abzulaſſen
W v Nyßen Landsberg b H

Ein große Waſch od Brühwanne zu
verkaufen bei Ed Möller in Trotha

2 Bände Svnaten
Sonatinen m kl Stücke für Pianoforte
von L v Beethoven außerdem einige
20 Nummern Lieblingsſtücke für Klavier
noch nicht gebraucht ſind billig zu verk
Off u V 112 Exp ds Bl Zinksgarten
ſtraße 4a erbeten

G aeeeee
Alte gebr Briefmarken

und Couverts ſowie ganze Samm
lungen kauft 0 Krüwer Frieſenſtr 1 I

Ein gut erhalt Handwagen zu kaufen
gt ſucht

alen
Landwehrſtr 89

Stube u Kam ruh kinderl Leute
zit verin Zu erfr Gr Wallſtr 31 I

Wohn 48 Thlr z verm Mühlberg 14

Näh 2 Tr I Finke 4

Wohnung für 90 M ſogl od 1 Jan
Gr Wallſtraße 29

Eine Wohnung von 3 Stub und Zub
ſof zu beziehen Harzgaſſe 14

Stube Kammer Küche u Zub 1 Jan
zu beziehen Wittekindſtr 14

2 Stub Kam Küche ganz od geth
u Werkſtelle zu verm Reilſtraße 105

2 Stuben Kammer Küche zu verm
Viktoriaplatz 4

Eine frdl Wohnung für 36 Thlr jährl
zu vermiethen Neujahr zu beziehen

Giebichenſtein Brunnenſtr 32

nenEin möhl Zimmer m Kam zu ver
miethen Geiſtſtraße 53

Freundl möbl Zimmer zu ver
miethen Hackebornſtr 3 II

nahe am Markt
Möbl Zimm zu vermiethen

Leipzigerſtr 71 3 Tr l
Anſt Herr als Mitbewohner geſucht

Schwetſchkeſtr 14 1 Tr
ff möbl Zimmer zu vermiethen

Albrechtſtr 34 1 Tr
Möbl Stube mit Penſion für jungen

Kaufmann oder Lehrling zu vermiethen
Zu erfr Zapfenſtr 16 part I

Möbl Stube zu vermiethen
Martinsgaſſe 20 part

Anſtändige Schlafſtelle offen
Fleiſchergaſſe 45 1 Tr r

Freundl Schlafſtellen zu vermiethen
Graſeweg 6 1 Tr

Zwei anſt Schlafſt eine Kammer zu
vermiethen Gr Brauhausg 29 I r

Eine frdl Stube als Schlafſt für anſt
Herrn off Meckelſtr 13a II I vornh

kA
Ein Laden

im Hausgrundſtück

Mansfelderſtraße 4
iſt ſofort für 350 M zu vermiethen durch
Rechtsanwalt Suchsland

Gr Steinſtraße 9

nennen4

Mlöbl Wohnung
in freundl Lage geſucht Off mit Preis
unter R 18 in der Exp erbeten

e

Tüchtige
etalldreher

werden noch eingeſtellt bei

Andreas Haassengier
Magdeburgerſtraße 30

5 Mädehen
werden zur häuslichen Arbeit zum 1 De
cember geſucht

Café Monopol
Ein ehrliches Mädchen von 14 15

Jahren wird zur Aufwartung geſucht in
der Bäckerei Harz 48 aFine Waſchfran ſofort geſucht

Albrechtſtraße 29 3 Tr l
Daſ wird Neuplätten gründlich erlernt

6 e je Kilo

Ein Mädchen unged f einz Dame
ſof geſucht Bölbergaſſe 2a I
Ein Hausmadchen
welches zugleich Stütze der Hausfrau iſt
ſucht zum ſofortigen Antritt

Frau Gutsbeſitzer eyne
Deutleben bei Wettin

Steſſen suchen
J Comptoiriſt mit Ia Zeugniſſen ſ

Engagement gleichv w Branche Adr
sah R 19 an die Expedition d Bl erb

Tüchtiger verſſſiger Hanoknecht
Jahr unverh gew Küraſſier mit gut
Zeugn ſ St als Hausknecht od Kutſcher
z 15 Dec oder 1 Jan Adr sub C
p 5523 bef Rud Moſſe Halle

Ein Schulknabe ſucht Beſchäftigung
Zu erfragen Blumenſtr 4 im Keller
Ein kräftiger j Mann mit guter

S Handſchrift u g Zeugniſſen welcher
keine Arbeit ſcheut ſucht Veſchäftigung

Gefl Offerten sub R 17 an die Exp
des General Anzeiger erbeten

Phönix Kohlenanzünder
jede Anwendung von Holz überflüfſſi

machend liefert 1000 Stück für 5 Mk
die Fabrik von

W Gessner Halle a
Mansfelder raße 22

Wiederverk und Agenten geſucht
Alle ſchriftlichen Arbeiten

als Zahlungsbefehle Erwiderungen Klagen
Geſuüche c fertigt fachgemäß

J G Rohde Bür Vorſt a
Giebichenſtein Wittekindſtr 16

Aufgepaßt
Kalender 1891

Giebichenſtein E Trensinger
Triftſtraße 3

N Müller selegante

Friäüsir Salonge
für Herren und Damen
Gr Ulrichstrasse 49

Bingang Schulgasse
Speoialität

Perrücken Toupets Dameunscheitel
Theaterfrisuren ete etc

Grosses Lager fertiger Zöpfe

r Schirn Stocheuffeſeh Srrciabbkschitt
e ipzigerstr 4 Sfets Noußeſten

es Billige böhmiſche
Bettfedern
10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaub

ſrei 8 10 Pfd beſſere neue geſchliſ
ſene ſtaubfrei 10 10 Pfd hochweiße
fehr gut füllend 15 20 25 10 Pfd
Halbdaunen ſehr füllend dobb gereinigt
12 13 15 Daunen 32 4 5

Umtauſch geſtattet
Preiſe franko jeden Ortes per Nachnahme
bei Referenzen frei

D Vertreter geſucht
B Sachsel

Betifedernhdl Preſtic 238 Böhmey

V f Insektenkunde
Montag im Central Hotel

c Si mninn s 9

D größte Auswahl am
Platze aus

den Hof
Pianofäbrik
schwechten
Kaoeinway

Quandt ſo
wie Knhse

Uölling Spangenberg
von h Mark he

Jnſtrumentenmacher rI Hüders nun ar S
Amerikaniſches Harmonium Lager

e

c empfiehlt
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S e

Hierdurch e Wir ergebenst an dass
wir unsere Geschäfts Räume mit dem heutigen
Tage nach unserer neu erbauten Fabrik

erseburgerst

Wo
Vor der Malz Fabrik

verlegten
Zur Bequemlichkeit unserer geehrten

Kundschaft unterhalten wir in unserem

r viüs herigen Comptoir
am Bahnhof No 9
bis auf Weiteres

oin Lager von Maschinen
und Reservetheilen

alle a am 20 November 1890

f Zimmermann 60
Eisengiesserei und

Fabrik landwirthschaftl Maschinen

S

Rudolph Niemann
Halle Leipzigerstrasse 110 am Markt

SeidenwWaaren Confections Kleiderstoffe
Teppiche Tischdecken Möhelstoffe

Weihnachts Ausverkauf
beginnt Montag den 24 November

FIoritz Mille
PF IILIAIBE LILEIP I G

Windämühlenstrasse 7
t empfiehltGasmotore in Iiegender und stehender

Petroleummotore in liegender Construction
Zwillingsmotore für elektrische Beleuchtung

Geräusechlos arbeitend und überall
aufstellbar 2

Veber 1000 Stück im Betriebe
Feinste Reterenzen z

2
Transmissionen

nach Sellers System
Kostenansechläge gratis

u

4
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93 November Nr 275
Grösstes Special Geschäft Deutschlands

GuGÖ ÜÖÜÖCqCaaeäneM Alle Arten
Gardinen Weiss crème und bunt

Vitrage a Congressstoffe
Elsässer a Forhangstoffe
Portièren und alle Arten Möbelstoffe

Teppiche a bis
Divan und Tischdecken
Läuferstoffe etc

X Auswahl und Preise ohne Concurrenz
Alle vorjährigen Muster nur vorzügliche Fabrikate auch alle

Reste verkaufen wir extra billig aus

Gardinen u Portieren Fabrik

Du o
e d Haupte n geschäfte h Leipzige e n S König See platz 17

Halle a Brüderstr 2
Eigene Bleicherei Färberei u Appretur Anstalt

auch für gebrauchte Gardinen ätzfreies Verfahren
mm Kleinere Reparaturen kostenfreil
Leipzig Hamburg Wiesbaden

Königsplatz Fr 17 Alter Wall Fr 45 Kirehgasse Nr 9

g e W 3 r Bez 23 S t rerS e J c S b g hS e W S S e a W a m T S

Um mein grosses Lager zn räumen eröffne heute bis
zum 30 November einen

Weihnachts Ausverkauf
Einen grossen Posten

Cravatten umd Shlipse
Oberhemden Nachthemden und Planelihemden
o5socken wollene Handschuhe Kragen u Manschetten

Taschentücher und seidene Halstücher
verkaufe zu und unter dem Selbstkostenpreis

Aug Gaa
S Sr Dir SASSO O SGeschäft für Herren Wäsche Artikel

Cheammottesteine
für Backofenbauten die nicht ſengen und brennen hochfenuerfeſt zu allen
Keſſelanlagen empfiehlt billigſt

Wilh Köhling
Dampfziegelei

Halle a Böllbergerweg 38

Die ordentliche Generalverſammlung
der Ortskrankenkaſſe für das Schuhmachergewerbe
findet Dienstag den 2 Dezember Abends S in Faunlmann s Reſtaurant
Gartengaſſe 10 ſtatt

Tagesordnung 1 Wahl dreier Reviſoren zur Prüfung der Jahresrechnung
2 Wahl der ſtatutariſch ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder 3 Statutenänderuug
4 Geſchäftliches

Alle Arbeitgeber und Arbeitnehmer werden hiermit eingeladen
Der Vorſtand

Photographie
Porbtràz t ma lerei

empfiehlt hochachtungsvoll

Ernst Zapff früher Kauerz Zapff
Geiststrasse 50 Lichtenhainer Krug

J

Gas Colze
ab Anſtalt 1 Mark das hl
frei Gelaß 1,15

jedoch nur bei Abnahme von mindeſtens 14 hl

Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

ſtehe

28

Hun
Dan
Aber

ſoll
zum
mütl

ganz
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